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Pflanz- und Pflegeanleitung für Baumfarne 
 
Sie sind nun im stolzen Besitz eines Baumfarnes. Damit Sie viel Freude an dieser 
Schönheit haben werden, hier ein paar Besonderheiten und Tipps. 
 
Der Boden sollte aus lockerer, grober Blumenerde bestehen, in die man zusätzlich 
noch Pinienrinde, Splitt oder Blähton beimischen sollte. 
 
Baumfarne bevorzugen einen halbschattigen Standort, an dem sie genügend 
Feuchtigkeit (keine Staunässe!) bekommen. Sie lieben es, wenn sie über die Blätter 
benebelt werden. Da Baumfarne aus und von ihrem Stamm leben, sollte jeden Tag 
der Stamm und Kopf mit der Gießkanne oder mit dem Schlauch benetzt werden. Sie 
verfügen im Inneren des Stammes über Wurzeln, die dort nicht austrocknen dürfen. 
 
Um die beste Ernährung zu gewährleisten, sollten alle 6 Wochen, mit der halben 
Dosierung eines guten Flüssigdüngers, z.B. Algoflash, leicht über den Kopf gedüngt 
werden. Bei eingewurzelten Pflanzen auch mit Langzeitdünger über die Wurzel 
möglich. 
 
Um den Baumfarn sicher über den Winter zu bekommen, lieben sie es in einem 
frostfreien nicht zu warmen Raum, ca. 5-10°C mit etwas Licht, zu stehen. In einem 
Wintergarten werden bei mehr Lichteinfall auch höhere Temperaturen vertragen. 
Dabei sollte aber auf eine höhere Luftfeuchtigkeit geachtet werden, um ein 
eintrocknen der Blattwedel vorzubeugen. In dem Winterquartier darf es auch mal 
unter Null gehen, aber es darf zu keinem Dauerfrost kommen. 
 
Dicksonia antartica ist die robusteste Arte, die man in geschützten (sonnen- und 
windgeschützten) Lagen auch auspflanzen kann.  Wenn Frost droht, wickelt man 
eine Schilfrohrmatte um den Stamm und wickelt diese noch mal mit einer 
Noppenfolie ein. Den Baumfarnkopf wird mit einem Jutesack oder mit einer 
Sitzauflage eines Gartenstuhls geschützt. Die Blattwedel benötigen keinen Schutz. 
Das Abfrieren der Wedel stellt keine Gefahr dar. Sie treiben im Frühjahr wieder 
schnell und üppig aus. Diese Methode kann bis zu Temperaturen bis -10 bis-15°C 
empfohlen werden. Aber nicht bei wochenlangem Dauerfrost und noch tieferen 
Minustemperaturen. Damit die Baumfarne auch nicht im Winter austrocknen, sollten 
sie ab und an gegossen werden (ca.1 mal in der Woche). 
 
 
Viel Freude wünscht Ihnen  
Ihre Garten Baumschule Bosman  
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